
»Domotex«- und »Bau«-Messebericht

der Bauchemie« informiert zum The

ma Fliesenkleber und Baustoffe mit 

hoher kristalliner Wasserbindung. Es 

ist ein nicht zu unterschätzendes Span

nungsfeld: mit Wasser angemischte 

Baustoffe, mit denen man teils erheb

liche Feuchte in ein Gebäude bringt, 

und Häuser mit immer dichteren Ge

bäudehüllen und in der Folge davon 

längeren Trocknungszeiten im Ge

bäude. Hier bieten Fliesenkleber und 

Baustoffe mit hoher kristalliner Was

serbindung enorme Vorteile. Worin 

diese liegen, zeigt der neueste 

Sopro-Technik-Newsletter »4 x 4 der 

Bauchemie« mit dem Titel »Dauerhaft 

fest gebunden?«. Interessenten kön

nen die Ausgabe 1/2017 im Internet 

unter www.sopro.com unter »Down

loads« kostenlos herunterladen. 

DAW auf der »Bau« 

in Königsblau 

Vier Marken, ein Auftritt: Der gemein

same Messestand von Caparol, Alsec

co, Disbon und Lithodecor war ein 

Blickfang. Acht aus Europaletten ge

baute und fünf Meter hohe Säulen 
kennzeichneten den Messestand der 

DAW-Marken Caparol, Alsecco, Disbon 

und Lithodecor auf der »Bau«. So weit 
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Klaus Frühwein, Leiter Marketing-Se_rvice 
der Sopra Bauchemie GmbH, am Stand 
in München 

wie möglich wurde auf vorhandene 

und wiederverwertbare Materialien 

des Standes von der »Bau 2015« zu

rückgegriffen, um das Konzept »rough 

and recycled« fortzusetzen. Unter 

dem Motto »Nachhaltig. Inspirierend.« 

präsentierten die vier DAW-Marken an 

ihrem Gemeinschaftsstand innovative 

Produkte für Fassade, Wand, Decke 

und Boden. Tische in der Form eines 

Plus-Zeichens symbolisieren das »Plus«

Konzept, das zeigen soll, dass die vier 

Vertriebsgesellschaften Projektpart

nern bei Bedarf in allen Phasen und für 

alle Aufgaben bei der Realisierung ei

nes Bauvorhabens zur Seite stehen. 

Ein DAW-Messethema waren die 

neuen Caparol-»Farbtrends 2017«, die 

das FarbDesignStudio (FDS) zur Gestal

tung von Innenräumen präsentierte: 

28 Farbtöne, die harmonisch aufeinan

der abgestimmt miteinander kombi

nierbar sind. Aus 16 Haupttönen ent

wickelten die Farbexperten vier Farb

welten. »Als echter Hingucker erwies 

sich das intensive Königsblau, das sehr 

schön mit Pastelltönen gestalterisch 

verbunden werden kann, die gleich

falls im Kommen sind«, erklärt Farb

designerin Eva Helterhoff. In der »grü

nen Ecke« des Messestandes gab es 

Informationen über das Hanf-Fassa

dendämmsystem »Capatect Natur+«, 

das auf der »Bau« beim BAKA-Award 

des Bundesverbandes Altbauerneue

rung von Bundesbauministerin Dr. Bar

bara Hendricks eine Auszeichnung 

erhielt. Die »CapaGeo«-Produktlinie 

sprach umweltbewusste, lifestyle

orientierte Besucher an. Das Binde

mittel der Innendispersionen, Lacke 

und Lasuren dieser Linie wird zu 100 

Prozent aus nachwachsenden Rohstof

fen hergestellt. Caparol-Geschäftsfüh-

rer Dr. Tony Horneff zufolge stehe man 

mit »CapaGeo« am Anfang einer Ent

wicklung: »In den kommenden Jahren 

werden wir dieses Konzept weitertrei

ben und unser Produktsortiment suk

zessive ausbauen.« 

Bei Alsecco stand das erweiterte Pro

gramm der Funktionsfassaden im 

Blickpunkt. Die widerstandsfähigen 

und wertbeständigen Fassadendämm

systeme überzeugen mit vielfältigen 

Gestaltungsmöglichkeiten. Ob Natur

stein, Klinker, Feinsteinzeug, Keramik 

Laut Caparol-Geschäftsführer Dr. Tony 
Horneff stehe man mit »CapaGeo« am 
Anfang einer Entwicklung. Konzept und 
Produktsortiment sollen sukzessive aus
gebaut werden. 

und Glas oder auch Putze in eleganten 

Volltönen oder extrem dunkle Putzfas

saden - den Gestaltungsspielräumen 

für unterschiedliche architektonische 

Anforderungen sind nahezu keine 

Grenzen gesetzt. Eine natürlich ge

alterte, verwitterte Klinkerfassade mit 

Ausblühungen - gefertigt aus neuen 

Riemchen der »Edition Klinker« aus 

der »Design-Line« - überraschte ge

nauso wie ein glänzendes Glasmosaik, 

milchig weiß, mit einer Reihe farbiger 

Quadrate, die eine beeindruckende 

Tiefe zeigen. Als inspirierend erwiesen 

sich zudem Beschichtungen mit Glim

mereffekt oder das System »Spar 

Dash«, eine mit Glas und Stein besplit

terte Fassade. Das gilt auch für be

leuchtete Fassaden, denen integrierte 

Lichtbänder Profil verleihen. Optisch 

überzeugende Gestaltungen gelingen 

nicht zuletzt mit Dekorprofilen. Mittels 

3-D-Scanner und CNC-Fräse lässt sich

heute jedes historische oder alte Profil

nacharbeiten.

Fassadenkompetenz zeigte Alsecco

auch mit dem mineralischen Putz

»Alsitop«, der in nur zwei Tagen tro

cken ist. Das reduziert Gerüststand

und Arbeitszeiten. Mit Carbonfasern

verstärkt, verträgt das Fassaden

dämmsystem »Alprotect Carbon«

Schläge bis zu 70 Joule und trotzt Hagel

erfolgreich. Hart im Nehmen ist zudem

das carbonverstärkte Sockeldämm

system, auch was chemische Belas

tung etwa mit Streusalz angeht. Als

Fassadendämmsystem ohne algizide

und fungizide Wirkstoffe präsentierte

Alsecco die Systemlösung »Alprotect

Aero Free«. Ihre hohe Widerstands

fähigkeit gegenüber Algen- und Pilz

bewuchs erreicht die Systemlösung

durch innovative Sol-Silikat-Technolo

gie auf der Basis des Sol-Silikat-Leicht

putzes »Alsilite ecoFree«.

Objekt 2/17 Objekt 2/17 

Die vier DAW-Profi
marken richteten den 
Fokus auf die Ästhetik 
und präsentierten 
eine enorme Vielfalt 
an kreativen Ober
flächengestaltungen. 

Die Marke Disbon präsentierte »Dis

boPUR A 326«, ein schnellhärtendes, 

pigmentiertes Zweikomponenten-Re

aktionsharz auf Basis von Asparagin

säureester. Der Boden ist bereits nach 

2,5 Stunden wieder begehbar und 

nach 24 Stunden voll belastbar. Die 

neue Beschichtung ist chemikalienbe

ständig und gut iu reinigen. Lithodecor 

zeigte an den vier Seiten einer Stand

säule fünf Exponate seiner vorgehäng

ten, hinterlüfteten Fassaden. Über den 

Köpfen der Besucher schwebte das 

neue System »Litho Glaskeramik«, eine 

Glasplatte aus recycletem Glas, Fla

schen und Scherben, die thermisch zu

sammengesindert werden. »Litho 

Stone« erscheint als massive Stein

fassade, ist jedoch nur eine wenige 

Millimeter dicke Natursteinplatte auf 

Leichtbeton. Sie ist bis zu 60 Prozent 

leichter als klassische Naturstein

fassaden. Mit der Plusenergiefassade 

»Litho Photovoltaic« werden Außen

wände zu kleinen Kraftwerken, da die

Solarpaneels Strom erzeugen.

Forbo geht neue Wege 

Neue Kollektionen in den Kernberei

chen Linoleum, Vinyl, Textil erwarte

ten Besucher der »Bau« bei Forbo -

visuell und virtuell erlebbar in Szene 

gesetzt. Damit ging Forbo bei der Pro

duktpräsentation in München neue 

Wege. Für Architekten, Innenarchitek

ten und Planer waren vor allem die 

neuen Linoleumprodukte für Böden 

und Möbeloberflächen interessant. Im 

Fokus standen Neuentwicklungen mit 

geprägter Oberfläche oder mit Ein

streuungen aus recycleten Kakaoboh

nenschalen, die ab Frühjahr 2017 die 

Klassikreihe »Walton« bereichern. Die 

aktualisierte »Furniture Linoleum«

l<ollektion addiert zur traditionellen 

Tischlinoleum-Farbpalette frische 

Trendfarben für die Individualisierung 

im hochwertigen Möbelbau. In der 

Produktgattung 

Vinyl konnten 

Planer die neuen 

»Sphera«-Homo

genbeläge ken

nenlernen, die

das Portfolio mit

eigen produzier-

»Concrete« aus
der neuen »Flotex
Planks«-Kol/ektion
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